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 Intelligenz- Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligenz»Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


—— — ę —d 


VO. 30. Sonnabend, den 5. Februar 1848. 
:: P.,... .... ̃ ͤ STIER GREEN, 


Sonntag, den 6. Februar 1848, predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial-Rath und Superintendent Dr. Bresler. 
Um 12 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Diac. Müller, 
Donnerſtag, den 10. Fehruar, Wochenpredigt Herr Archid. Dr. Höpfner. 
Anfang 9 Uhr. 

Königl. Kapelle. Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Herr Vic. Boldt. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang I Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. Sonnabend, den 5. Februar, Mittags 123 Uhr, Beichte. 
Donnerſtag, den 10. Februar, Wochenpredigt, Herr Diak. Hepner. Anf. 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Rachm. Herr Vic. Wyczynski. 

St. Catharineu. Vorm Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Archid. Schnaaſe. 
Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 9. Februar, Wochen⸗ 
predigt, Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 8 Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Communion. 
Sonnabend, 2 Uhr Nachmittag, Vorbereitung. N f 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vicar. Wroblewski Nachm. Herr Pfarrer Fiebag. 

eil. Geiſt. Vormittag Herr Pred⸗A⸗Cand. v. Duisburg. Anfang 11:5 Uhr. 

St. Elifabeth. Vormittag Herr Diviſionsprediger Dr. Kahle Anfang 9, Uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachm. 
Herr Pred. Blech. Sonnabend, den 5. Febr., Mittags 127% Uhr, Beichte. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 

Engliſche Kirche. Vormitag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr, 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 
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St. Barbara. Vormittag Herr Pred, Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Hane Sonnabend, den 5. Februar, Nachmittag 3 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, den 9. Februar, Wochenpredigt, Hert Pred. Karmann. Auf, 9 Uhr. 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 874 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 
10. Febr., Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang um 8 Uhr. 

Heil, Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
hats 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr: I 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Ans 
fang 9 Uhr. Beichte 83 Uhr. N 

Kirche zu Eren Vormittag Herr Pfarrer Brill. ev 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

1 Heil. Geiſt⸗Kirche Vormittag 9 Uhr Gottesdienſt der chriſt⸗katholiſchen 

Gemeinde. Darreichung des heiligen Abendmahls. Predigt: Herr Prediger von 


Balitzki. Tert: Lukat II. 4152. Thema: „Wichtigkeit und Weſen 
der Erzi REN Nachmittags 2 Uhr, Borbereituig, 


2. In der evangeliſch⸗lutheriſchen Kirche: J) Sonnta 9 6. 
Re Vorm IM, Nachm. 24 U. Paſtor Dr. Kuiewel. 2) e 7) 


— — I 
Angemeldete Fremde. 
* u nee den 3. und 4. Februar 13433. m 
Die Herten Kaufleute Neumann u Aron a. Berlin, Appel a. Tilſtt, log im Engl. 
Sit. Hert Maſchinenbaumeiſtet Krüger a. Dirſchau, Hr. Wen v. Kremske a. 
erlin, log. im Hotel de Berlin Die Herten Kaufleute Lepp a. Tiegenhoff, Schultz 
aus Berlin, log. im Hotel du Nord. Herr Gutsbeſitzer Wartſchendorn ons Ga⸗ 
zolin bei Culm, log. in Schmelzers Hotel (früher drei Mohren). Die Herren 
Kaufleute Jeſchinski aus Halberſtadt, Fürſtenberg und Sterufeld aus Neuſtadt, 
Herr Gutsbeſitzer Tſchirner und Herr Amtmann Kagelmann aus Nerhoff, log. 
im Hotel d'Oliva. Herr Studioſus Benkendorf aus Pr. Stargardt, Herr Ober 
ſchulz Claaſſen nebſt Gattin aus Stegnerwerder, Herr Hofbeſitzer Hoppe nebſt 2 
l. Töchter aus Gr. Lichtenau, log. im Hotel de Thorn. 


PP 


Pe 


{ 


2 Bekanntmachungen. l 
3. Der hieſige Kaufmann Seelig Hirſch Roſenſtein und die Malwine Bram; 
ſon, letztere im Beiſtaude ihres Vaters, des Kaufmanns Joſeph Mendel Bram 
ſon hleſelbſt, haben in dem am 27. Jannar d. J. gerichtlich verlautbarten Ver⸗ 
trage die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzuge⸗ 
hende Ehe aus eſchloſſen. b 2 

Danzig, bel 29. Jauuar 1818. i 
Königliches Land» und Stadtgericht. 
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4. Die am 12. Februar a. e., Vormittags 10 Uhr, in der Wohnung des 
Papierfabrikanten Gaſt zu kl. Katz anſtehende Auction wird aufgehoben. 
Neuſtadt, den 28. Januar 18486. f 
Patrimonial⸗Gericht kl. Katz. 
VE RTISSE MEN TS. 
5. Die Lieferung des Mauerſandes zu den in dieſem Jahre in der Yung 
Danzig zur Ausführung kommenden ordinairen und extraordinairen Fortificatious⸗ 
und Attillerie⸗Bauten, ſoll im Wege der Submiſſion an den Mindeſtfordernden 
verdungen werden, wozu auf den 8. Februar c., Vormittags 10 Uhr, in dem For⸗ 
tifications⸗Bureau, Dielenmarkt No. 339, ein Termin angeſetzt worden iſt. Die 
Bedingungen find in dem genannten Geſchäftslocale einzuſehen. 3 
Danzig, den 27. Januar 1848. 
2 Die Königliche Fortification. f 
6. Zur öffentlichen Ausbietung einer Lieferung von 9 Achtel Feldſteinen 
von 10 bis 15 Zoll im Durchmeſſer, zu Uferbauten unterhalb der Mühle in 
Braut, ſteht ein Licitations⸗Termin . 
Deiͤenſtag, den 15 d. Mts, Vormittags 11 Uhr, 
im Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe an. 
Danzig, den 2. Februar 1848. 
. Die Bau⸗Deputation. 


T oed ee da l l. 
* Geſtern, Donnerſtag, den 3. d. M., entſchlief nach einem mehrmonatl. 
ſchweren Leiden zur Ruhe der vollendeten Gerechten meine ältefte Tochter Emilie 
in einem Alter von 23 Jahren, ihrem theuren Vater nach 8 Monaten in die ſelige 
Ewigkeit folgend. Schwer gebeugt und niedergedrückt zeige ich dieſes theſlneh⸗ 
menden Freunden und Bekannten an. Charlotte Grade, Wittwe. 
Danzig, den 4. Februar 1848. 
Literariſche Anzeigen. 


5 Die Berliner Staffette 
(zu beziehen durch L. G. Homann's Buchhandlung, Jopengaſſe 598.) 


eilt ihren freundlichen Leſern die Anzeige zu machen, daß ſie auch in dieſem 
Schaltjahre (ihrem zehnten Lebensjahre) nut Neues und Intereſſantes aus Berlin 
und anderen Städten bringen wird. Ernſt u. heiter wie das Leben wird ihr Inhalt 
fein. Sie erſucht alle Freunde einer launigen Unterhaltung, ſich in der oben ger 
nannten Buchhandlung des Herrn Homann einen Proſpectus oder eine ‚Probe 
Banner zu erbitten, die fie gratis verabreichen und ſich auch der regelmäßigen 
eſorgung der Zeitſchrift, für den billigen Preis von 227 Sgr. pro Quartal, 


(wöchentlich 4 Nummern) unterziehen wird. 


9. „Das Schifflein Chriſti“. Pred. Vorm a. 1 S. 1. Epiph. 
v. W. Blech z. St. Trinit. 152 Sgr. vorräth. bei Kabus, 


Langgaſſe, das zweite Haus von d. Beutlergaſſe. a) 
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* Sonntag, den 6. Februar. Czar und Zimmermann. Kom. Oper mit I 
Tanz in 3 Akten von Lortzing. 

Montag, den 7. Februar. Eine Familie. Schauſpiel in 5 Akten nebſt J 

einem Nachſpiele von Charlotte Birch-Pfeiffer. 21 

2 

** 


* 


Dienſtag, den 3. Zum Zten Male: Berührt die Königin nicht! 
Kom. Oper in 3 Akten von Boiſſelot. 

Mittwoch, den 9. Februar. (Abohn, susp.) Zum Benefiz für Frl. Tantz ze 
und zur Gedächtnißfeier an Felir Mendelsſon⸗Bar⸗ ** 
tholdy: Prolog; vorher Ouverture: Meeresſtille ** 
und glückliche Fahrt, von Mendelsſon⸗Bartholdy. Hierauf ** 
neu einſtudirt: Ein Sommernachtstraum. Phantaſtiſch⸗ > 
dramatiſche Dichtung in 3 Akten von Shakſpeare, überſetzt 1. 
von Schlegel, für die Bühne . von Tieck. Muſik J 
von Felix Mendelsfon-Bartholdy. Die ſceniſche Anordnung iſt 2 
nach dem Muſter des K Hoftheaters zu Berlin. 17 

F. Gens e. 14 

777 o 

Concert und Tanz 

am Sonnabend, den 12. Februar, 
Anfang 61 Uhr, im »freundſchaftlichen Verein.“ 

„Daſelbſt ſoll auch am Faſtnachtsdienſtage, den 7. März, ein Maskenball 
ſtattfinden, an welchem auch, jedoch durch Mitglieder eingeführt, Familien und 
einzelne Perſonen Theil nehmen können, welche nicht Mitglieder der Geſellſchaft 
ſind. Behufs Feſtſtellung der nöthig werdenden Arrangement's werden Zeichnungen 
zur Theilnahme bis zum 20. Februar erbeten. 

Der Vorſtand. 


. Die Preussische National- Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 
5 n x 
mit einein Grundca ital von 
5 drei Milhonen Thalern 
empfiehlt hiedurch zur Uebernahme von Versicherungen gegen 


Feuersgefahr auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Waaren aller Art 
zu den billigsten Prämien und fertigt die Policen sogleich aus der Haupt- 
Agent A. J. Wendt, 

Heil.Geistgasse 978, gegenüber der Kuhgasse. 
13. Ger. Schinken a ti 5 ſgr., trockene Kirſchen a ti 1 fgr- 9 pf. ſind z. h. 
Ziegengaſſe 771.5 auch können dort die beſtellten Schinken abgeholt werden. 


* RN RAR RRR. 
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un... Keutholziches Lokal. 
Matinee musicale 

Sonntag, d. 6. Februar c. Anfang 11 Uhr. Entree 25 fgr. 

Winter, Muſikmſtr. 5. Inftr.⸗Regt 

15. Heute A. Harfenkonzert, wozu ergeb einladet F. Wannow Wwe. 

16. Gaſthaus Fuͤrſt von Bluͤcher, Mattenbuden. 


Heute, Sonnabend den 5. Februar c., Trompeten⸗Konzert Entrée 27% Sgr. 
Er Breitgaſſe 1133. Kaffee⸗Nationgl. Breitgaſſe 1133. 
Heute und morgen Sonntag Konzert. Dramer 
18. 92 eute Abend Harfen-Konzert im ee Adler, Holz: 


gaſſe No. 9., wozu ergebenſt einladet n. 


a 
% Morgen Sonntag muſikal. Abendunterhaltung 
a Müller, Pfefferſtadt 259. 
20. Heute n. morgen warmes Abendeſſen a Portion 3 Sgr. Für abwechſelnde 
Unterhaltung wird geforgt fein in den 2 Flaggen am Franuenthor. 


21. Den geehrten Bewohnern des Werders und der 
Danziger Nehrung empfehle ich meinen Gaſthof 
„zum Fuͤrſten von Bluͤcher“ a 
mit großer Stallung zu ur Mattenbuden 
M 275., der Mattenbudener Bruͤcke gegenüber, 
zur geneigten Einkehr. J. A. Anger. 


22. Ein Gehilfe fürs Material⸗Geſchäft, mit guten Zengniſſen verſehen, ſucht 
zu Oſtern ein Unterkommen. Zu erfragen Paradiesgaſſe No. 996. ö 
23. Für die Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt | 
Of US S5 1 3 

werden Verſicherungen auf Gebäude und bewegliche Gegenſtände aller Art zu 
mäßigen Prämien angenommen u. die Policen vollzogen durch den Haupt-Agenten 

C. dottel senior, 

He Langenmarkt 491. 

24. Ein in voller Nahrung ſtehendes Grundſtuͤck worin ſeit mehreren Jahren. 
Material-, Schank- und Holzhandel betrieben worden, iſt unter annehmbaren 
Bedingungen zu verkaufen. Kaͤufer belieben Adreſſen im Intelligenz-Comtoir unter 
Litt. X. abzugeben. 8 
25. Roßbr., Roßbef, delikat, 3 P. 23 Sgr. — Reſtauration Goldſchmdg. 1093. 
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26. Montag, den 7. Februar, Nachmittags 5 Uhr, iſt 
te 750 0 St, 5 
PIE eng 00h Dee N 
N Die Verönderun; meiner Wohnun Hach St. Katharinen⸗Kirchenſteie 1 
zeige) ich ergebenſt an; ich bitte ein hochloͤbl. Publikum und meine werthgeſch. 
Kunden mich mit allen in dieſes Fach einſchlagenden Artikeln zu beauftragen, für 
reelle Bedienung, Pünktlichkeit und billige Preiſe werde ich Sorge tragen. 
4 F. M Piepfohn, Schuhmacher Meifter. 
23. Ich kann nicht unterlaſſen, Einem Wohllöbl. Rettungs⸗Vereine, wie auch 
den Herren Nachbarn, die bei dem am 2. d. M. nebenbei ausgebrochenend Feuer 
mir, als einer allein daſtehenden Wittwe mit meinem unverſicherten Mobiliar, 
mit Troſt und Hilfe zur Seite ſtanden, meinen Dank auszusprechen; mögen ie 
den Lohn in ihrem eigenen Bewußtſein finden, Chriſtenpflicht geübt zu haben. 
Thereſe Matthes. 
29 Der am Kielgraben, neben der Schäfereiſchen Brücke, unweit der Ueber⸗ 
fähre gelegene Speicher, der Oelberg, zu ca. 20 Laſt Schüttung, mit einem klei⸗ 
nen Hofplatz, iſt zu verkaufen Das Nähere Rechtſtädtſchen Graben No. 2087. 
30. Die Erben des verſtorbenen Hakenbüdners Gerhard Wiebe in Tiege beab⸗ 
ſichtigen ihre daſelbſt gelegene Hakenbude nebſt Schankwirthſchaft, Grützerei und 
18 Morgen Land am 1. März d. J. durch öffentliche Auction au Ort und Stelle 
an den Meiſtbietenden zu verkaufen. Die Hälfte des Kaufgeldes kann darauf 
ſtehen bleiben a) Ne 
st: Glace gandſch.Waſchauſt Franeng 902. empf ſem. ſchnellſt. beſt. Wäſch d. Hoͤſch. 
32. Ein ſchwarzer Wachtelhund mit einer weißen Vorderpfote und meſſing. 
Halsbande iſt am 3. d. M. Vormittags abhänden gekommen. Der Wiederbringer 
erhält Pfefferſtadt Ne 132. eine angemeſſene Belohnung. f 
33. 1000 rtl. find zur erſten Stelle zu begeben. Näheres Langenmarkt 505. 
34. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien, Waaren, im Danziger Polizeis 
Bezirk, fo wie zur Lebensbverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie wer⸗ 
den angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
35. Ein kleiner Pelzkragen, mit grüner Seide gefüttert, iſt verloren. Wie— 
derbringer erhält 15 fgr. Belohnung Wollwebergaſſe No. 554. 
36. Im Schwarzen Meer iſt das Haus No. 315. nebſt drei Stuben, großem 
Stall, Garten und Hofplatz zu verkaufen. Ich bitte um reichlichen Zuſpruch. 
37. Ein Burſche, der das Böttcherhandwerk erlernen will, kann ſich melden 
Schidlitz No 39. Johannides, Böttchermeiſter. 
36. Auf dem Langenmarkt No. 457. iſt ein ganzes Haus mit 12 Stuben, 
wie auch 1 Spind, Sophatiſch zu verkauſen. | | 
39. Ein Mann von mittlern Jahren, an Thätigkeit gewöhnt, ſucht in irgend 
einem Fache beſchäftigt zu werden. Näheres St. Catharinen-⸗Kirchenſteig 520. 
40. Langenmarkt 498, find große Badewannen zu verm. oder zu verk. 


die monatliche 
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A. n Asch 2 Thaler Belohnung He 13 
erhält Vorſt Gr. 2084. D. der Wiederbringer einer am 3. d. Mts. Abends 
dem Wege vom Theater durch d. Langg., gr. Gerberg., Ketterhagerthor, Vorſt. Gr. 
bis in der Nähe des Buttermarkts verloren gegangenen goldenen Broſche mit 1 
Granat welcher von kleinen weißen Perlen umgeben. Vor dem Ankauf w. gewarnt. 
42. Meine Wohnung iſt jetzt Langgarten 243., der Apotheke gegenüber 

Dr. med. Bach. 
43. Ein Materialhandel und Schank auf dem Lande wird zu kaufen oder 
miethen gewünſcht. Adreſſen unter E. H. mit Angabe des Orts und der Kauf⸗ 
oder Pachtſumme nimmt das Königl. Intell.-Comt. an. Fr 
44. In dem neu erbauten Haufe Hundegaſſe 346., ſind noch Wohnungen 
zu vermiethen; auch ift daſelbſt ein guter Kachelofen zu verkaufen. NE, 
45. Preis: Verzeichniffe der Saamenhandlung J. G Booth c Co. in Ham⸗ 
burg, für 1848 gültig, find gratis zu haben Rechtſt. Graben No. 2087. 10 
46. Auf der Rechtſtadt wird eine Part.⸗Wohnung, die ſich zu einem Geſchaft 
eignet, zu Oſtern geſucht. Adr. Litt. E. im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 
47. Ein jung. Mann w. Beſchaftigung a, Schreiber, Zeichner, o. a. Aufſeh. 
in Fabriken o. Holzfelde, Adr. unter A. — Z. im Intell.-Comt. erbeten. 
48. 1, 2, 5, 600 u. 1000 rtl. find zur 1. Stelle zu beſt. — Vorſt. Gr. 2080, 
49. 2000 Thaler ſind theilweiſe, auch im Ganzen auf Grundſtücke zur erſten 
Stelle zu begeben Tiſchlergaſſe 583. 
50. Ein in Nahrung ſtehender Gewürz⸗Laden (Eckhaus mit 5 Wohnungen), 
in einer ſehr lebhaften Straße der Altſtadt gelegen, ſoll unter billigen Bedingun⸗ 
gen verkauft werden. Das Nähere im Intelligenz⸗Comtoir unter 1 S 
51. Wegen Wohnungsveränderung ift das Ohra, Roſengaſſe No. 209, neu 
erbaute Haus m. 4 M. Land zu verkaufen oder zu vermiethen. a 


5 De ehr mi e tt bun wg e. n. 
52. Zapfengaſſe 1642. ſind 2 Stuben, Küche und Boden zu verm. 

25 Jopengasse No. 596. sind 2 gut meublirte Stuben zu vermiethen. 
5% —Diundegaſſe 308. iſt die Saal⸗Etage nebſt Hangeſtube getheilt oder im 
Ganzen zu vermiethen. a . 
55. Eine freundliche decorirte Obergelegenheit mit einer Küche u. Holzgelaß 
iſt Weidengaſſe zu vermiethen. Das Nähere Langgarten No. 186. 
56. eugarten No. 522. ist der obere Theil des rechten Flügels nebät 
Eintritt in den Garten. wie auch die in der Schiessstange belegene Woh- 
nung zu vermiethen, Auskunft Jopengasse 737. hei Meyer. 
57. Hundegaſſe No, 245. find 4 Zimmer nebft Küche, Boden, Keller und 
andern Vequemlichkeiten ſogleich oder zu Oſtern zu vermiethen. N 
58. Pfaffengaſſe No. 827. :ft die Untergelegenheit zum Victuglien- u. Milch⸗ 
handel zu veimiethen. Das Nähere 1 Treppe hoch. . 
50. Jopeng. 725. iſt das Ladenlokal u. Wohngelegenheit zu Oſtern zu verm. 
60. Ein anſtaͤndig meublirtes Zimmer nebſt Schlafkabinet iſt zu vermiethen 
Ankerſchmiedegaſſe No. 171. 12 b 
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61 In der Langgaſſe iſt ein Laden⸗Lokal nebſt Schaufenſter, fo 

ie eine dazu gehörige Wohnung mit allem Zubehör, von Oſtern ab zu vermiethen. 
heres Langgaſſe Ro. 537. Saal⸗Etage. 

62. Legenth. Mottlauerg. 314. ile. Stube, Sonnenſ. m. Kabinet u. g. Boden z. v. 
63; Am Altſtaͤdtiſchen Graben No. 412. iſt das Ladenlokal nebſt Wohngelegen⸗ 

heit und die Saal⸗Etage zu Oſtern zu vermiethen. Das Naͤhere beim Zimmer⸗ 

Meiſter Sandkamp, Schuffeldamm No. 1120, 

64. Tobiasg. 1549. find 2 Stub vis a vis n. Küche 1 T. h. zu Oſtern zu verm. 

65. Fleiſchergaſſe 142. iſt die Oberwohnung mit eigener Thüre, 2 Stuben, Kuͤ⸗ 

chen, Kammer und Boden zu vermiethen. Das Nähere Brabank 1766. in der Schmiede. 

66. Langgaſſe No. 58. iſt zu Oſtern die Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, 

Küche, Entree ꝛc. an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

67. Neugarten No. 527. iſt eine Familien-Wohnung zu vermiethen. 

68. Vorſt. Graben 173. i. 1 Saal u. 4 Zimmer auf 1 Flur u. ſ. Bequeml. zu v. 

69. Frauengaſſe 828. iſt ein Stuͤbchen an eine ruhige Perſon zu vermiekhen. 

70. Mehrere Wohnungen find 2 Damm z. vermiethen. Näheres 3 Damm 1427. 

71. Glockenthor 1973. 2 Tr. h. iſt eine Wohnung n. Bequeml. z. Oſtern z. v. 

72. Jopengaſſe No. 742. iſt die Saal⸗Etage zum 1. April zu vermiethen. 

73. Karpfen⸗Seigen iſt eine Untergelegenheit mit 2 Stuben, Keller und Holz⸗ 

ſtall zu vermiethen. Näheres: Spendhausneugaſſe No. 522. 

74. Langenmarkt 490. ſ. 2 meublirte Zimmer 1 Treppe hoch nach vorne z. v. 


75. Langgaſſe 520. it zu lern die elegant decorirte Saal- und 
Hange⸗Etage zu vermiethen. Ds 

76. In dem neu erbauten Haufe Holzgaſſe No. 9. ſind 2 zuſammenhaͤngende 
Zimmer zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

77. Gerbergaſſe No. 65. ſ. n. 2 herrſch Wohngel. m. auch ohne Stallung z. v. 
78. Der Speicher Schneide-Muͤhle 449. iſt z. verm. d. N. Altſt. Graben 327. 


79. Geſchaͤftslokaln Waarenremiſe ſ. Lauggaſſe 515. z. v. 
80. Jopengaſſe Ro. 560. iſt eine freundliche Wohnung v. 3 St. zu vermiethen. 
81. Das Haus Fraueng. 329. enth. 7 Zimmer, 2 Kuͤchen, Kammer, Apartement, 
Boden und Keller iſt z. April d. J. z vermiethen. Näheres Drehergaſſe No. 1345. 
82. Pfefferſtadt 225. 1 Treppe hoch u. Altſtaͤdtiſchen Graben 386. 1 Treppe h. 
ſind freundliche Logis zu vermiethen. Das Naͤhere Baumgartſchegaſſe No. 205. 
83. Ein bequemes Logis v. mehreren Stuben, Kuͤche, Speiſek. und Nebenkabi⸗ 
net auf einer Flur, mit einer ſchöͤnen Ausſicht nach dem Johannisberge, Keller und 
Eintritt i. d. Garten iſt für den Sommer auch auf l. Z. i. Neufchoftland 15. z v. 
84 Hintergaſſe 217. nahe dem Fiſcherthor iſt eine freundliche Stube, Sonnen⸗ 
ſeite mit auch ohne Meubeln billig zu vermiethen. 

85. Schmiedegaſſe No. 287. find im zweiten Stock 3 decorirte Zimmer, nebſt 
Kammer, Küche zc. zu vermiethen und gleich oder zu rechter Zeit zu beziehen. 

86. Fraueng. 458. ſind Lite und Ste Etage vis a vis nebſt Kabinet, Küche, 
Kommodike, Bod. u. Keller theilweif oder i. Ganzen z. vermiethen z. erfragen 2 Trep. h. 
Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 30. Sonnabend, den 5. Februar 1848. 


A, un c een id f 

87. Dienftag, den 8. Februar c., ſollen in dem Haufe Breitegaffe. 1232, 
der Faulengaſſe gegenüber, N 8 a 

mahagoni u. birken polirte Schreibſecretaire, Sopha, Schreibepult, Schränke, 

Kommoden, Bettgeſtelle, Tiſche u. Polſterſtühle, Spiegel, Gardienen, Bilder, 

Bettſchirme, Teppiche, 1 8 Tage gehende Stutzuhr, 1 Epheulaube, Damen⸗ 

Kleidungsſtücke, 2 Srauwerkfutter und anderes Pelzwerk, Gläſer, Porzellan, 

Fayance, eiſernes Kochgeſchirr und zinnernes Geräthe REN 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden. 


J. T. Engelhard, Auctionator. 
ss. Auction mit eichenen Dielen und Bohlen 
auf dem Holm. ö 

Die am 31. Januar c. nicht beendigte Auction 
mit 1235 Stuͤck eichenen Dielen und Bohlen von 
1, 1½, 2, 2½, 3, 4, 5 und 6 Zoll dicke und 14 
bis 40 Fuß Laͤnge, wird Dienſtag, den 15. Fe⸗ 
bruar, Vormittags um 10 Uhr, auf dem Holm 


durch die unterzeichneten Makler fortgeſetzt, und es werden die Herren Käufer hie 
durch beſonders auf die preiswuͤrdige Waare bei den uns geſtellten billigen Limiten 
aufmerkſam gemacht. 5 Rottenburg. Görtz. ' 
4% Holz⸗Auetion zu Woplaff. = 
Montag, den 14. Februar e, Vormittags 10 Uhr, werde ich au freiwilliges 
Verlangen des Herrn D. Wiens die neben der Grützerei deſſelben zu Wotzlaff liegenden: 
200 Stück ſcharfkantigen fichtenen Bauholzer, 5 
wegen Räumung des Platzes in kleinen Parthieen daſelbſt öffentlich verſteigern. Der 
Verſammlungsort fur die Herren Käufer iſt in der 8 kenbude des Herrn D. Wiens 
in Wotzlaff, und erfahren ſichere, bekannte Käufer den Zahlungstermin bei der Auction. 
R 30 SB ge Joh. Jac. Waguer, stellv. Auekionator. , 
| Sachen zu verkaufen in Danzig. 
— Mobilia oder bewegliche Sachen. 
30 Mallaga-Roſſenen p. t 2 u. 22 ſgr. empfiehlt C. H. geg 
91. Hellen Virgint zur Cigarrendecke empfiehlt billigſt E. H. Noͤtze 


9 
f. 
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FCC 
> . Von den für dieſes Jahr neu erſchienenen Fagons Herrenhuͤte, Ki 
S ſowohl in Filz als Seide, habe ich bereits Zuſendungen erhalten, und erlaube = 
2“ mir ſolche unter Verſicherung der moͤglichſt billigſten Preisſtellung einem geehr⸗ 3% 
2 Publikum zu empfehlen. F. W. Sieburger, Wwe. 5 
RES RE RE REREREREKERERETSKERE LERELERIERERESERERERERERERESEKEKSRELE DER 
93. Zucht: Bienen, mit noch bedeutendem Vorrath von Donig, 


find verkaͤuflich und zwar im beiten Zuſtande bei 


Luſchnath, Neuſchottland No. 10. 
94. Die neueſten und modernften Schlittengelaͤute mit und ohne Roß⸗ 
ſchweif, rüſſiſche Deichſelglocken, Schneedecken und 


Schneenetze, empfehlen billigſt J. B. Oertell & Co., Langgaſſe No. 533. 
95. Ein einſpaͤnniges Geſchirr, mit neuſilbernen Schlüſſeln, iſt zu verkaufen 
Faulgraben No. 988., neben der Bartholomai⸗Kirche. 

96. Trocknes ſtarkklobiges 3“ Eichenholz, mit Fuhrlohn pro Klafter 5 Rtlr., iſt 
zu haben Zimmerhof No. 4.; auch werden daſelbſt buch. Bohlen, Klapphoͤlzer und 
eichene Speichen zu den billigſten Preiſen offerirt. 

97. N Um mit der, auf meinem Lager befindlichen Z u. 2 breiten mon- 
a tauer Hauslein wand bis zur friſchen Bleiche zu räumen, ver⸗ 
kaufe ich von jetzt ab, dieſelbe für den wirklichen Einkaufspreis, u. erlaube mit 
daher ein geehrt. Publikum zum Einkauf von guter Leinwand zu wirklich billigen 
Preiſen ergebenſt einzuladen. C. G. Gerich, Erdbeermarkt 1345. 
93. 300 Klafter fichten u. 300 Klafter Birken, Klobenholz, 3 508 fang, find 
auf Lieferung zum Spätfommer d. J. verkäuſtich. D. N. darüber Laſtadie 430. 
99. Miſtbeetfenſter ſind zu verkaufen Peggenpfuhl No. 387. 

100. Vorſtädtſchen Graben 41, beim Uhrmacher, iſt eine Drehbank zu verk. 
101. —Johannisgaſſe 1385. ſteht ein zweith. polirtes Kleiderſpind zum Verf. 
102. Johannisgaſſe 1322. ſtehen 2 Himmelbettgeſtelle zu verkaufen. 


103. Engl. Gehoͤr U geg. Taubh., Harthörigk. p. 3. hab. Fraueng. 902. 
104. Neue Betten nebſt Bettgeſtelle, ganz wenig gebraucht, find für 20 M. 
Militair Umſtände halber billig zu verkaufen; auch kann, wer da will, die Leute 
gleich mit übernehmen, Eimermacherhef, große Gaſſe No. 1726. 
105. Eine friſche Sendung delikater Pommerſcher Spickgäuſe, Keulen, Würſte 
und geräucherten Schinken erhielt u. empf. bill H. Vogt, kl. Krämergaſſe 905. 
106. Fimb, Kaͤſe a 4, 6 u. 8 Sgr. pro Stück, alte Schmandkäſe 34, Werder 
ſche Käſe 3, feine Topf⸗Käſe 4 Sgr. pro U, friſche Eier pro Mand. 64 Sgr., fo 
wie a. ſchöne Tiſchbutter empf die Proviant⸗Handl. d. H Vogt, kl. Krämerg. 905 
107. Ein noch guter und billiger Ofen ſteht Langenmarkt 498. zu verkaufen. 
108. Breitg. 1168. find ſchön geröſtete Neunaugen pr Stck. 6 pf. u, ſchockw. bil 


ase ‚€ sit 
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109. 1 ſtarker Arbeitsſchlitten zu verk. Baumgartſcheg. 1028. Tır 
110: ere . und dauerhafter Arbeit billigſt Verſt. Grab. 2080. 
111. 2 pol. eichene Spieltiſche, birkene u. eſchene Sophabettgeſtelle, kleine Ti⸗ 
ſche u. geſtrichene Bankenbettgeſtelle ſtehen billig zu verkaufen Pfefferſtadt 228, 
112. Pommerſche Fleifch-Würfte empfiehlt G. F. Küſſner, Schnüffelm. 714. 
113. Ein guter mahag. Flügel über 6 Octaven ist Neugarten 506. für 90 
rtl. zu verkaufen. PPC 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
114. Nothwendiger Verkauf. f 22 

f Die den Carl und Wilhelmine Wolſchonſchen Eheleuten zugehörige Erbpachts⸗ 
gerechtigkeit auf das Vorwerk Matern No. 1. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt 
auf 16897 rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 5 

am 9. Auguſt 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaſtirt werden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekannten Beſitzer der gedachten Etbpachtsge⸗ 
rechtigkeit, Carl und Wilhelmine geb. Rand Wolſchonſchen Eheleute werden zur 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierzu öffentlich vorgeladen. 

ö Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
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Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
115. Nothwendiger Verkauf. 
8 Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 8 
Das zu Moosbruch sub Litt. C. XVI. 7. belegene, den Jacob Beekerſchen 
Erben zugehörige Grundſtück, abgeſchätzt auf 1215 rtl. 8 ſgr. 4 pf. zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein u. Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll 
am 8. April 1848 Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


med 


An . 
116. Da an hieſigem Platze bis jetzt noch immer eine Anſtalt, wo Leute, die 
ſich dem Handels⸗Stande gewidmet haben oder widmen wollen, ein Engagement 
nachgewieſen erhalten können, fehlt, ſo habe ich mit Genehmigung der hohen Be⸗ 
börde eine ſolche unter dem Namen: 


„Mercantilische Versorgungs-Anstalt“ 
errichtet, und lade ich ein geehrtes kauſmänniſches Publikum hiermit ganz erge⸗ 
benſt ein, ſich recht oft und zahlreich mit Anfträgen an mich zu wenden, welche 
ich ſtets bereitwillig nach beſten Kräften auszuführen bemüht ſein werde. — 

Danzig, den J. Februar 1848. Guſtab Krauſe 
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117. Die merkantiliſche Verſorgungs⸗Anſtalt wird täglich Vormittag von 10 

bis 12 uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr jede verlangte Auskunft ertheis 

led and Pläne und Tabellen unentgeldlich ausgeben. — Hundegaſſe No. 299. 
Danzig, den 1. Februar 1848. m 


1 Sonnabend, den 5. Februar, 
Grand soirée musicale des Muſikdirektors Friedrich Laade aus Ber⸗ 
lin bei verſtͤrktem Orcheſter. 
Die Herren werden hoͤflichſt erſucht heute nicht zu rauchen. 
Anfang 7 Uhr. Entree zur Loge 10 Sgr., Salon 5 Sgr. 
Sonntag, den 6. Februar, 

Grand malınee musicale dis Suflkvirerists Friedrich Lande 
Anfang 11 Uhr Vormittags. Entree zur Loge 773, Sgr. „Salon 5 Sgr. 

Abends 7 Uhr, Grande soirée musicale von 


Muſikdirektor Friedrich Laade. 
Entree zur Loge 745 Sgr., im Salon 5 Sgr. 
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